
• Langzeitpflege

• Kurzzeitpflege

• Palliative Pflege

• Tagespflege

• Betreutes Wohnen

St. Elisabeth-Stift Sendenhorst

Nähe. Wärme. Geborgenheit.
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St. Elisabeth-Stift

Das St. Elisabeth-Stift – ein
neues Zuhause mitten in Sen-
denhorst, unmittelbar am St.
Josef-Stift und fest verwurzelt
im Sendenhorster Gemeinde-
leben. Viele Ehrenamtliche
und verschiedene Vereine be-
reichern den Alltag im St. Eli -
sabeth-Stift. 
Das St. Elisabeth-Stift bietet äl-
teren Menschen ein verlässli-
ches Angebot rund um Woh-
nen und Pflege, individuell ab-
gestimmt auf die ganz persönli-
chen Wünsche und Bedürfnis-
se. So viel Selbstständigkeit wie
möglich und so viel Unterstüt-
zung wie nötig – getreu diesem
Leitsatz stehen individuell wähl-
bare Angebote zur Verfügung:
• Einzelappartements in der

Langzeitpflege
• Einzel- und Doppelapparte-

ments in der Kurzzeitpflege
• Tagespflege
• Palliativpflege in Kooperati-

on mit der „Heinrich und
Rita Laumann-Stiftung“

• Barrierefreie Wohnungen
im „Betreuten Wohnen“

Mitten im Leben

• Mittagstisch und offener
Café-Bereich

• Ambulante Kranken- und
Altenpflege der Caritas So-
zialstation St. Elisabeth

Wir legen besonderen Wert
darauf, die uns anvertrauten
Menschen mit ihren Wün-
schen und Eigenheiten zu ak-
zeptieren und bestmöglich zu
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begleiten. Mit fachlicher Kom-
petenz und Engagement pfle-
gen und begleiten wir Men-
schen rehabilitativ, ressourcen -
erhaltend oder palliativ, je

nach persönlicher Lebenssi-
tuation. 
Seelsorgliche Begleitung und
Gespräche entspringen dem
christlichen Grundverständnis

unseres Hauses. Regelmäßig
finden in der Kapelle des St.
Josef-Stifts und im Haus evan-
gelische und katholische Got -
tesdienste statt.
Unser Haus ist ein Ort der Be-
gegnung. Angehörige und Be-
sucher sind herzlich willkom-
men, auch zu unseren kultu-
rellen und religiösen Veran-
staltungen. Wir setzen uns mit
vielen Partnern im Quartier
dafür ein, dass sich Senden-
horst immer weiter zu einer
demenzfreundlichen Stadt ent -
wickelt.
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Wohnen und Leben im St. Elisabeth-Stift

Ein Haus wird erst durch
Wärme und Geborgenheit zu
einem Zuhause, durch das
Wechselspiel von Teilnahme
an der Gemeinschaft und
Rückzugsmöglichkeit. 
Großzügige Wohn- und Ess -
zimmer, gemütliche Sitzecken
und der Innenhofgarten laden
zum Verweilen ein. Bei schö-
nem Wetter nutzen Bewoh-
ner, Gäste und Besucher gerne
den geschützten Innenhofgar-
ten oder den Park am St.
Josef-Stift. In diesem einla-
denden Ambiente finden
drinnen und draußen vielfälti-

ge Aktivitäten statt. Ehrenamt-
liche, Vereine, Schulen und

Kindergärten bereichern zu-
sätzlich die hauseigenen An-
gebote und kulturellen Veran-
staltungen.
Zum Wohlbefinden gehört
auch ein sorgsam erstellter
Speiseplan. Dabei orientieren
sich die Köche gerne an den
Wünschen und Vorlieben un-
serer Bewohner und stehen
regelmäßig im Austausch.
Unsere fachlich geschulten
Mitarbeiter sind auch kompe-
tente Ansprechpartner für An-
gehörige. Wir stehen ihnen in

Geborgenheit und Wärme

Beispiel eines Einzelappartements mit ca. 31 qm
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guten und schweren Stunden
bei und unterstützen bei der
ethischen Abwägung schwie-
riger Fragen.

Unsere Einzelappartements
im Altenwohnheim bieten:
• großzügige Grundrisse und

moderne Gestaltung
• barrierefreie und geräumige

Sanitärbereiche
• helle, freundliche Möblie-

rung und lichtdurchflutete
Erkerbereiche

• Möglichkeiten zur individu-
ellen Gestaltung

• Kabelfernsehen und Telefon -
anschluss

Gut umsorgt leben mit 
Demenz
Gerade für Menschen mit De-
menz ist es entscheidend,
noch vorhandene Fähigkeiten
zu erhalten und Gewohnhei-
ten weiterleben zu können. 
Genau daran orientiert sich das
Konzept der Wohngruppen. In
einer überschaubaren Gruppe
von 12 bis 15 Bewohnern wird

Gemeinschaft in einem gemüt-
lichen Wohn-Ess-Bereich ge-
lebt. Je nach Fähigkeiten und
Interessen können sich die Be-
wohner an Aufgaben des All-
tags beteiligen oder handwerk-
lich und kreativ tätig werden.
Die Pflege und Betreuung
wird für jeden unserer Be-
wohner so individuell wie
möglich gestaltet. Im engen
Austausch mit den Bewoh-
nern und ihren Angehörigen
versuchen wir, die bisherigen

Gewohnheiten und Vorlieben
der uns anvertrauten Men-
schen in ihr neues Lebensum-
feld in der Wohngemeinschaft
zu integrieren.

Menschen mit Demenz leben
in ihrer eigenen Welt. Das
wird respektiert und akzep-
tiert. Unsere Tagesstruktur bil-
det den Rahmen, in dem Be-
wohnerinnen und Bewohner
ihren eigenen Rhythmus leben
können.
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Kurzzeitpflege 
Die Kurzzeitpflege im St. Eli -
sabeth-Stift bietet eine voll-
stationäre Versorgung für eine
begrenzte Zeit. 
Dies kann z. B. im Anschluss
an einen Krankenhausaufent-
halt der Fall sein. Auch wenn
Angehörige Urlaub machen
möchten oder aus anderen
Gründen an der Pflege gehin-
dert sind, kann Kurzzeitpflege
oder Verhinderungspflege ge-
nutzt werden. 
Während des Aufenthalts in
einem unserer Kurzzeitpflege-
Appartements lernt der Gast
das Leben im St. Elisabeth-
Stift kennen. 

Ein Zuhause auf Zeit 

Kurzzeitpflege 

• Speiseplan unter Berück-
sichtigung besonderer Wün-
sche, z. B. Diätkost

• Alltagsbegleitung und Tages-
strukturierung

• Möglichkeit zur Teilnahme
an kulturellen und religiö-
sen Angeboten im Haus

Kurzzeitpflege ist eine Leis -
tung der Pflegeversicherung.
Wir beraten Sie gerne.

Kurzzeitpflege bietet:
• An den Bedürfnissen orien-

tierte, rehabilitative, ressour-
cenerhaltende oder palliati-
ve Pflege

• Sicherstellung der ärztlichen
Versorgung durch Zusam-
menarbeit mit den nieder-
gelassenen Ärzten

• Ausführung ärztlicher Ver-
ordnungen
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In guten Händen

Palliativpflege 

Palliative Pflege
In der letzten Lebensphase
brauchen Menschen die Ge-
wissheit, dass sie nicht allein,
sondern in jeder Hinsicht gut
versorgt und begleitet sind. Es
ist ein wichtiges Ziel der pal-
liativen Pflege, ein Höchstmaß
an Lebensqualität zu ermögli-
chen. Im Vordergrund steht
dabei die frühzeitige Linde-

bereit, wenn die häusliche
Pflege Schwerstkranker oder
Sterbender an eine Grenze
kommt oder pflegende An-
gehörige plötzlich ausfallen. 

In der palliativen Pflege arbei-
ten wir eng mit dem ambu-
lanten Palliativnetz und der
Hospizbewegung im Kreis
Warendorf zusammen. 

rung von Schmerzen und an-
deren Symptomen sowie –
unter Einbeziehung der An-
gehörigen – das Eingehen auf
psychische, soziale und spiri-
tuelle Fragen.
In Kooperation mit der „Hein-
rich und Rita Laumann-Stif-
tung“ bieten wir für Senden-
horster Bürger zwei palliative
Pflegeplätze an. Sie stehen
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Tagespflege

Tagespflege
In der Tagespflege werden äl-
tere Menschen rundum be-
treut und kehren abends in
die eigene Wohnung zurück.
Gerne organisieren wir dabei
die Fahrten. Sie haben die
Wahl, an welchen Tagen Sie
das Angebot nutzen. Ein Pro-
betag ist kostenfrei.

Tagsüber gut betreut

• Ihr Tagesablauf ist struktu-
riert und wird gezielt aktiv
und kreativ gestaltet: z. B.
Gymnastik, Singen, Gesell-
schaftsspiele, Kochen und
Backen, Gedächtnistrai-
ning, Ausflüge, Spaziergän-
ge.

• Kompetente und einfühlsa-
me Pflege; Menschen mit

Die Tagespflege im Überblick:
• Ältere Menschen können

länger in ihrer vertrauten
Umgebung bleiben, sind
aber tagsüber nicht allein
zu Hause.

• Sie treffen in gemütlicher
Atmosphäre mit Menschen
zusammen und knüpfen
neue Kontakte.



9

Demenz werden durch
Fachkräfte begleitet.

• Ärztlich verordnete medizi-
nische Versorgung (z. B.
Medikamentengabe, Blut-
zuckerkontrollen) wird
durch Pflegefachkräfte aus-
geführt.

• Gemeinsame Mahlzeiten,
Gottesdienste und jahres-
zeitliche Feste und Veran-
staltungen.

• Pflegende Angehörige wer-
den entlastet und können
die Anforderungen von
Pflege, Beruf und Familie
besser vereinbaren.

• Angehörige finden in den
Mitarbeitern qualifizierte
Gesprächspartner zu Fra-
gen der häuslichen Pflege.

Die Tagespflege ist eine Leis -
tung der Pflegeversicherung.
Wir beraten Sie gerne.
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Betreutes Wohnen

Betreutes Wohnen
Selbstständigkeit auch im
Alter erhalten – das wünschen
sich viele. Betreutes Wohnen
ist für Menschen, die Unter-
stützung benötigen, ihre Ei-
genständigkeit aber soweit
wie möglich behalten möch-
ten, die ideale Lösung. Denn
hier bestimmen Sie, wo, wann
und in welchem Umfang Sie

Eigenständig, aber nicht alleine

Hilfe in Anspruch nehmen.
Ein Netz von Unterstützungs-
möglichkeiten vermittelt Si-
cherheit, und die Nähe zum
St. Elisabeth-Stift bietet die
Möglichkeit, Gemeinschaft zu
erleben.
Das betreute Wohnen am St.
Elisabeth-Stift umfasst 24 bar-
rierefrei ausgestattete Woh-
nungen, die für ein bis zwei Personen geplant sind und

alle mit Hausnotruf ausgestat-
tet sind. Grundrisse von 45 bis
77 Quadratmetern Wohn-
fläche bieten jeweils Platz für
einen großzügigen Wohn-
raum, Schlafzimmer, Bad und
einen Küchenbereich. Terras-
se oder Balkon, Abstellräume
und Parkplätze am Haus kom-
plettieren die Ausstattung.
Allen Mietern steht der Service
des St. Elisabeth-Stifts zur Ver-
fügung – vom Mittagstisch bis
zu geselligen Veranstaltungen
im Haus. 

Ihr Ansprechpartner:
Matthias Dieckerhoff
Telefon 02526 300-1813

WOHNEN/ESSEN

KÜCHE

DIELE

SCHLAFEN

DU/WCABST.

TR
WA

LOGGIA

Technik

Beispielwohnung
mit ca. 77 qm
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Kooperationspartner und Netzwerk

St. Josefs-Haus
Albersloh

St. Elisabeth-Stift
Sendenhorst

Quali�zierte P�ege,
Begleitung und Beratung

aus einer Hand

St. Josef-Haus
Ennigerloh

St. Magnus-Haus
Everswinkel

Kirchengemeinden

Gemeindecaritas
Besuchsdienste

und weitere

Partner im Netzwerk

Alzheimer-Gesellschaft
im Kreis Warendorf

Hospizbewegung
im Kreis Warendorf

Partner im Netzwerk

In Kooperation 
mit dem Caritasverband 

für das Dekanat Ahlen

Caritas Sozialstation
St. Elisabeth

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Anerkannter Palliativ-Pflegedienst 

Träger folgender Einrichtungen:
St. Elisabeth-Stift gGmbH

St. Josef-Stift Sendenhorst
Fachkrankenhaus für Orthopädie und Rheumatologie,

Verwaltungszentrum und alleiniger Gesellschafter der St. Elisabeth-Stift gGmbH

Ehrenamtliche

Privatpersonen
Vereine

Einrichtungen

Partner im Netzwerk

Laumann
Heinrich und Rita

Stiftung
Seniorenberatung
Palliativnetzwerk

Partner im Netzwerk

Ambulante Pflege zu Hause
• ärztlich verordnete Leistungen 

der Behandlungspflege
• Leistungen im Rahmen 

der Pflegeversicherung
• Betreuungsleistungen
• anerkannte Palliativpflege
• Vermittlung: Hausnotruf, Essen auf Rädern

Ihre Ansprechpartnerin:
Birgit Wonnemann 
Pflegedienstleitung
Telefon: 02526 300-3030
caritas-sozialstation@caritas-ahlen.de
www.caritasverband-ahlen.de

Caritas Sozialstation St. Elisabeth

Pflege- und Betreuungsnetz



Wir sind für Sie da

Kontakt

St.Elisabeth-Stift Sendenhorst
Westtor 7
48324 Sendenhorst
Telefon: 02526 300-1800 
Telefax: 02526 300-1888
info@st-elisabeth-stift.de
www.st-elisabeth-stift.de

Kirche

RathausPost

Stiftspark
St. Elisabeth-Stift nach

Vorhelm

nach
Ahlen

nach
Albersloh

nach
Wolbeck

nach
Alverskirchen

nach
Hoetmar

Westtor
Osttor

Südtor

Lorenbeckstr.

Nordtor

Hoetmarer
Straße

Elmster
Berg Telgter

Straße

200 m 400 m 600 m

Südstr.
Hallenbad

Bushaltestelle

Sport- und
Freizeit-

Sendenhorst Zentrum

ev. Kirche

Bushaltestelle

Betreutes
Wohnen

St. Josef-Stift

Stadion

Sie wünschen weitere Informationen und möchten gerne das 
St. Elisabeth-Stift persönlich kennenlernen? Rufen Sie an, wir
freuen uns auf Sie!
Hausleitung: 
Markus Giesbers und Sabina von Depka Prondzinski 
Telefon: 02526 300-1800

Träger des St. Elisabeth-Stifts ist die St. Elisabeth-Stift gGmbH
Westtor 7, 48324 Sendenhorst

Sabina 
von Depka
Prondzinski

Markus 
Giesbers


